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Regionale Wettbewerbsfahigkeit und Beschéftigung




Monitoringbogen

Maßnahme 2.1 

Innovation, Cluster- und Netzwerkförderung in der Wirtschaft
2.1.3 Förderung von ökologischen Innovationen und Technologien
Teil A: Informationserhebungsinstrument

Die unterstrichenen Punkte sollten vom Antragsteller ausgefüllt werden 

1. 
Basisinformationen
Förderkennziffer: 

Aktenzeichen:
      Wird von der bewilligenden Stelle vergeben
Förderreferat, Ministerium:       ,         Ansprechpartner, Durchwahl:       , 
Durchführende zwischengeschaltete Stelle:        Ansprechpartner, Durchwahl:       , 
Entscheidungsgremium, das mit dem Projekt befasst war (inkl. Angabe des Wettbewerbes, falls relevant): 
     
Welcher Prüfpfad (siehe Kürzel in Prüfpfadmatrix, z.B. MWME II-3) wird der Projektbewilligung zugrunde gelegt:      
Ort der Aufbewahrung der Bewilligungsunterlagen:      
2. 
Projektdaten
2.1 
Allgemeine Angaben
Name und Anschrift des Antragstellers:
      
Bezeichnung des Projekts: 

     
Kurzbeschreibung: 
Bitte beschreiben Sie das Projekt in wenigen allgemein verständlichen Sätzen.
      
Handelt es sich um ein Kooperationsprojekt zwischen mehreren Unternehmen bzw. Organisationen?

 FORMCHECKBOX 
  nein

 FORMCHECKBOX 
  ja, ausschließlich zwischen privaten Unternehmen/Organisationen

 FORMCHECKBOX 
  ja, zwischen privaten und öffentlichen Unternehmen/Körperschaften 

 FORMCHECKBOX 
  ja, ausschließlich zwischen öffentlichen Unternehmen/Körperschaften

Wenn ja, Zahl der Partner:    
Für jeden Partner ist ein eigener Monitoringbogen auszufüllen. Dabei ist im Falle von Kooperationsprojekten darauf zu achten, dass im Abschnitt 4 keine Doppelzählungen erfolgen. Im Falle der gesamtschuldnerischen Erteilung eines Zuwendungsbescheides mit Weiterleitung der Zuwendung durch den federführenden Partner kann der Abschnitt 4 durch den federführenden Partner ausgefüllt werden (die anderen Partner verweisen ggf. auf den zentralen Abschnitt 4 des Monitoringbogens).
Standort des Projekts bzw. seiner Nutznießer (PLZ, Ort, Gemeindekennziffer):      

Falls der Standort nicht genau zu bestimmen ist:: Das Projekt kommt folgenden Regionen (Kreise/kreisfreie Städte) des Landes NRW zugute:      
Handelt es sich um ein Nachfolgeprojekt oder eine Weiterführung eines im Rahmen der Periode 2007-2013 schon einmal geförderten Projekts?

 FORMCHECKBOX 
  ja  FORMCHECKBOX 
  nein
3. 
Statistische Angaben zum Antragsteller

Bei Projekten in der Trägerschaft von Gebietskörperschaften oder öffentlicher Unternehmen müssen die Punkte 3.3 bis 3.6 nicht ausgefüllt werden. (…) Anders als bei der Ermittlung der Größenklasse unter 3.6 sind bei den Punkten 3.3 bis 3.5 nur die Daten des geförderten Unternehmens zu berücksichtigen.
3.1 
Branche
      (5-stelliger NACE-Schlüssel)

3.2 
Art des Unternehmens
Es handelt sich um

 FORMCHECKBOX 
   ein privates Unternehmen

 FORMCHECKBOX 
   öffentliche Verwaltung oder ein öffentliches Unternehmen 

 FORMCHECKBOX 
   ein Public-Private-Partnership

       öffentlicher Anteil:   %

3.3 
Beschäftigte im geförderten Unternehmen  am Tag der Antragstellung
Insgesamt:       
davon Frauen:      
3.4 
Umsatz des geförderten Unternehmens im letzten Bilanzjahr: 

Jahr 
      

Umsatz (in 1000 Euro) 
     
3.5 
Bilanzsumme des geförderten Unternehmens in 1000 Euro im letzten Bilanzjahr
Jahr 
     

Bilanzsumme (in 1000 Euro)      
3.6 
Größenklasse
Dieser Punkt wird von der Bewilligungsbehörde ausgefüllt. Als Grundlage für diese Einordnung hat der Zuwendungsempfänger jedoch die Mustererklärung im Anhang III des Benutzerhandbuchs zur neuen KMU Definition unter http://ec.europa.eu/enterprise/enterprise_policy/sme_definition/sme_user_guide_de.pdf auszufüllen.

 FORMCHECKBOX 
 Es handelt sich um ein Kleinstunternehmen gem. Definition der Empfehlung 2003/361/EG

 FORMCHECKBOX 
 Es handelt sich um ein kleines Unternehmen gem. Definition der Empfehlung 2003/361/EG

 FORMCHECKBOX 
 Es handelt sich um ein mittleres Unternehmen gem. Definition der Empfehlung 2003/361/EG

 FORMCHECKBOX 
 Es handelt sich um ein Großunternehmen gem. Definition der Empfehlung 2003/361/EG

4. 
Begleit- und Bewertungsindikatoren
Hinweis: Bitte konzentrieren Sie sich in bei den Begleit- und Bewertungsindikatoren, die im Rahmen des Monitoringbogens erhoben werden, auf begründete und aus Ihrer Sicht auch belastbare Angaben. Alle hier vorab abgefragten zentralen Begleit- und Bewertungsindikatoren werden im Rahmen des Projektabschlussbogens auch ex post erhoben. Somit werden die Schätzwerte später durch tatsächlich nachweisbare Werte ersetzt.  

Bei Verbundprojekten sind die entsprechenden Indikatoren für jeden Partner separat zu erfassen. Die folgenden Angaben sind daher nur in Bezug auf das jeweilige Teilprojekt zu machen.

Falls es sich bei dem geförderten Projekt um eine Weiterführung oder Ergänzung eines im Rahmen der Förderperiode bereits unterstützten Projektes handelt, dürfen sich die entsprechenden Angaben zu den materiellen Indikatoren nur auf den aktuellen Projektabschnitt beziehen, damit Doppelzählungen vermieden werden.
4.1
Art der Förderung
(Mehrfachnennungen möglich)

a.
Ressourceneffizienz und Umwelttechnologien



 FORMCHECKBOX 

Anwendungsorientierte Forschung




 FORMCHECKBOX 
 
Initiierung von Demonstrationsvorhaben



 FORMCHECKBOX 

Moderation von Arbeitskreisen und Workshops



 FORMCHECKBOX 

Koordination und Geschäftsführung von Arbeitsgruppen und Foren



 FORMCHECKBOX 

begleitende Öffentlichkeitsarbeit



b.
Energieeffizienz, erneuerbare Energien


 FORMCHECKBOX 

Initialberatung und Entwicklung von Energiekonzepten zur Steigerung 

der Energieproduktivität


 FORMCHECKBOX 

Aufbau und Entwicklung von Netzwerken mit dem Ziel der 


Energieeffizienzsteigerung und der Weiterentwicklung bei 



erneuerbaren Energien

 FORMCHECKBOX 

anwendungsorientiert, vorwettbewerbliche Forschung im Bereich der 

Energiewandlung, Energiespeicherung sowie damit verbundener 


Technologien

 FORMCHECKBOX 

Entwicklung neuer Verfahren zur effizienten Energieumwandlung und 

Nutzung sowie Demonstration neu entwickelter Techniken

 FORMCHECKBOX 

Markteinführung entwickelter Energietechniken

 FORMCHECKBOX 

Aufbau der Kraft-Wärme-Kopplung und der Nah- und Fernwärme

 FORMCHECKBOX 

Kompetenzentwicklung und Modellvorhaben im Bauwesen mit dem 

Ziel des energiesparenden Bauens

 FORMCHECKBOX 

Entwicklung von Modellregionen zur Nutzung von Techniken der 


effizienten Energieumwandlung und der Nutzung erneuerbarer 


Energien 


 FORMCHECKBOX 

Internationale Ausrichtung von KMU bei Techniken zur rationellen 

Energieverwendung und zur Nutzung erneuerbarer Energien

c.
Untersuchungsvorhaben Luftqualität, Lärmsituation, Nickelbelastung

 

 FORMCHECKBOX 

Luftqualität 


 FORMCHECKBOX 

Lärmsituation


 FORMCHECKBOX 

Nickelbelastung

d.
Sonstiges:       

4.2
Zahl der geplanten neuen und weiterentwickelten Produkte und Verfahren
Hinweis: Die Angaben sollten sich auf Vorhaben beschränken, an denen direkt Unternehmen beteiligt sind sowie auf Verbundprojekte unter Beteiligung von FuE-Einrichtungen. Ggf. als Folge von Sensibilisierungen oder Beratungen in Zukunft erwartete Produkt- und Verfahrensentwicklungen sollten ex ante nicht quantifiziert werden. In Fällen mit reiner Anwendung bereits bestehender Technologien und Verfahren sollte ebenfalls auf eine Quantifizierung verzichtet werden.  
 (Mehrfachnennungen möglich)

	Weiterentwickelte Produkte und Verfahren
	Anzahl

	Gesamt, davon
	     

	- in technologieintensiven Bereichen
	     

	- im Umweltbereich
	     


4.3
Zahl der geplanten Patentanmeldungen
Hinweis: Die geplanten Patentanmeldungen betreffen ebenfalls Projekte mit direkter gewerblicher FuE-Förderung sowie Verbundprojekte unter Beteiligung von FuE-Einrichtungen.

	Geplante Patentanmeldungen
	Anzahl

	Gesamt
	     


4.4
Zahl der Unternehmen, die in Folge des Projekts ihre Exportquote erhöhen 
Hinweis: Dies betrifft einerseits Projekte mit direkter gewerblicher Förderung oder Vorhaben, an denen direkt Unternehmen beteiligt sind  (Verbund- oder Clusterinitiative). In diesem Fall sollten belastbare Schätzungen vorgenommen werden. 

	Unternehmen mit erhöhter Exportquote
	Anzahl

	Gesamt
	     


4.5
Induzierte FuE-Ausgaben
Hinweis: Die FuE-Ausgaben betreffen nur die direkten betrieblichen oder von einer öffentlichen FuE-Einrichtung im Projekt getroffenen Ausgaben. FuE-Ausgaben, die mittel- bis langfristig womöglich als Folge von Sensibilisierungen, Beratungen oder Konzepten in regionalen Unternehmen getätigt werden, werden ex ante nicht geschätzt.  

	Induzierte FuE-Ausgaben
	In Euro

	Gesamt, davon
	     

	- Private
	     

	- öffentliche
	     


4.6
Beschäftigungseffekte
Hinweis: Bitte tragen Sie bei gewerblichen FuE-Projekten zunächst die erwarteten Arbeitsplätze ein, die durch die Förderung direkt entstehen bzw. unmittelbar damit zusammenhängend gesichert werden. 
Bei den neuen Arbeitsplätzen geht es also um Arbeitsplätze im Bereich der direkten Projektdurchführung. Bei den gesicherten Arbeitsplätzen beachten Sie bitte nur die Arbeitsplätze, die in der entsprechenden Abteilung gesichert werden, nicht die des gesamten Unternehmens. Bitte prüfen Sie bei der Angabe, ob die gesicherten Arbeitsplätze bei Nicht-Durchführung des Projekts wirklich wegfallen würden. 

Arbeitsplätze, die langfristig entstehen können, wenn das Entwicklungsprojekt erfolgreich war und ein neues Produkt produziert und vermarktet wird, fallen unter die Kategorie der indirekten Arbeitsplätze.
Im Falle von Sensibilisierungen,  Beratungen oder Konzepten geben Sie bitte ebenfalls nur die Arbeitsplätze an, die direkt entstehen oder gesichert werden. Beschäftigungseffekte als mittel- bis langfristiges Ergebnis derartiger Projekte  können nur ex post erhoben werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei der Quantifizierung der indirekten Beschäftigungseffekte einen Zeitraum bis 3 Jahre nach Abschluss des Projekts.  
Bitte Arbeitsplätze in Vollzeitäquivalenten angeben.

	
	direkt
	indirekt

	Arbeitsplätze
	geschaffen
	gesichert
	geschaffen 

	(1) gesamt
	     
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     
	     

	 (2) in technologieintensiven Branchen  
(von gesamt)
	     
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     
	     


Bitte geben Sie an, welche Annahmen den indirekten Arbeitsplätzen zu Grunde liegen. 
     
Falls Sie sich nicht im Stande fühlen, indirekte Arbeitsplätze zu quantifizieren, geben Sie bitte ebenfalls die Gründe dafür an.
     
	Ausbildungsplätze (nur direkt)
	geschaffen
	gesichert

	gesamt
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


4.7
Hat das Projekt einen Bezug zu den Querschnittszielen?
	Indikator

	Wenn ja, welchen?

	Chancengleichheit/

Nichtdiskriminierung

 FORMCHECKBOX 
      ja               FORMCHECKBOX 
      nein


	     


	Umwelt

 FORMCHECKBOX 
      ja               FORMCHECKBOX 
      nein


	     



4.8 
Hat das Projekt einen besonderen Bezug zum Thema „Demografischer Wandel“?

 FORMCHECKBOX 
      ja               FORMCHECKBOX 
      nein


Wenn ja, welchen?      
4.9
Umweltindikatoren
	Indikator


	Wert
	Einheit

	Veränderung des betriebsbezogenen Ressourcen- und Energieverbrauchs (kWh) durch das Vorhaben


	Energie:
     
Andere Ressourcen:
     
	kWh

     

	Veränderung der betriebsbezogenen CO2-Emissionen durch das Projekt


	     
	Kt

	Im Rahmen des Projektes versiegelte Fläche


	     
	qm


Teil B: Bewertungsbogen

Der Bewertungsbogen ist von der bewilligenden Stelle auszufüllen und dient als Nachweis der Übereinstimmung des Projekts mit den Programmzielen und damit als Begründung der Förderwürdigkeit. Er macht die Förderentscheidung für die Verwaltungsbehörde, den Begleitausschuss, die EU-Kommission und für die Evaluation transparent und ergänzt einen verbal ausformulierten Bewilligungsvermerk. Im Falle von Wettbewerbsverfahren basieren die Bewertungen auf den dort gemachten Einstufungen (Scores). 

	Zielkategorie/Kriterium
	0
	+
	++

	1. Oberziel
	
	
	

	Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und Schaffung von Beschäftigung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	2. Strategisches Ziel
	
	
	

	Förderung von Innovation und Entwicklung einer wissensbasierten Gesellschaft
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	3. Maßnahmespezifische Kriterien
	
	
	

	Stärkung der Wertschöpfungskette
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wissens- und Know-how Transfer zum Nutzen der Wirtschaft
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	4. Querschnittsziele
	
	
	

	Dauerhafte und umweltgerechte Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Gleichstellung von Frauen und Männern und Nichtdiskriminierung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Erläuterungen zur Bewertungsskala

0 = kein positiver Beitrag; + = durchschnittlich positiver Beitrag; ++ = stark positiver Beitrag
� Im Teil A dieses Bogens sollten/können die unterstrichenen  Angaben durch den Antragsteller/Zuwendungsempfänger ausgefüllt werden. Dabei bleibt es der bewilligenden Stelle überlassen, ob sie diese Teile durch den Antragsteller ausfüllen lässt. Der Teil B – Bewertung  des Projektantrags kann ausschließlich durch die bewilligende Stelle ausgefüllt werden.
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